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BVZL-Bilanz 2013:
Konstante Entwicklung im deutschen 
LV-Zweitmarkt  +++  Konsolidierung im 
britischen TEP-Markt  +++  US-Life Settle-
ments im Fokus von professionellen und
institutionellen Investoren
 
Die Entwicklung auf dem deutschen LV-Zweitmarkt zeigte sich im Jahr 
2013 stabil: Der Ankauf deutscher Lebensversicherungspolicen durch 
BVZL-Mitglieder ist mit einem Volumen von EUR 200 Mio. im Vergleich 
zum Vorjahr konstant geblieben. Ingo Wichelhaus, kürzlich für weitere 
zwei Jahre im Amt bestätigter Vorstand National des Bundesverban-
des Vermögensanlagen im Zweitmarkt Lebensver-
sicherung e. V. (BVZL), zeigte sich im Rahmen des 
jährlichen Pressegespräches in München einiger-
maßen zufrieden mit diesem Ergebnis: „Vor dem 
Hintergrund negativer Markteinflüsse  und Ereig-
nisse, wie die nach wie vor offene Frage der Neu-
regelung von Bewertungsreserven, der oftmals 
unsachlich geführte Diskussionen über die weitere 
Zukunft und eigentliche Werthaltigkeit des Assets „Lebensversiche-
rung“ an sich sowie einigen Skandalen um Investmentfirmen, die zum 
Teil auch auf dem LV-Zweitmarkt aktiv waren und vor deren Geschäfts-
modellen sich der der BVZL klar distanzierte bzw. entsprechend früh-
zeitig warnte, haben die auf dem deutschen LV-Zweitmarkt tätigen 
Mitgliedsunternehmen den Verbrauchern mit dem Ankauf ihrer Po-
licen dennoch wieder einen echten Mehrwert bieten können“.

Die ausführliche Presseinformation „Bilanz 2013“ finden Sie hier 

Die Präsentationen des Pressegespräches finden Sie hier:

- Fachbereich D (mehr...)  
- Fachbereich GB (mehr...) 
- Fachbereich US (mehr...) 

BVZL Intern

http://www.bvzl.de/Newsletter/2014_05/Intern1_Jahresbilanz_2013_Final_BVZL-Layout.pdf
http://www.bvzl.de/Newsletter/2014_05/Intern2_Pressegespraech_FB_D.ppt.pdf
http://www.bvzl.de/Newsletter/2014_05/Intern3_Pressegespraech_FB_UK.pdf
http://www.bvzl.de/Newsletter/2014_05/Intern4_Pressegespraech_FB_USA_deutsch.pdf
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BVZL InternInternational Secondary Life Insurance
Markets Conference 2014
 
Am Montag, den 29. September 2014 findet in München die gemein-
sam vom BVZL und ELSA veranstaltete „International Secondary Life In-
surance Markets“-Konferenz statt. Zahlreiche internationale Experten 
werden auf der größten europäischen Fachkonferenz zusammen mit 
internationalen Investoren wieder aktuelle Markttrends und Entwick-
lungen in den unterschiedlichen Lebensversicherungszweitmärkten 
diskutieren.

Neues aus den Mitgliedsunternehmen*
 
Eine kurze Übersicht über Veröffentlichungen der Mitgliedsunterneh-
men zu aktuellen Themen und Entwicklungen in den unterschiedli-
chen Märkten finden Sie hier:

Deutschland
Das Thema „Neuregelung der Bewertungsreserven“ wird in der Öf-
fentlichkeit sehr kontrovers diskutiert. Die unterschiedlichen Wünsche 
und Anliegen der wichtigsten Branchenvertreter sowie mögliche 
Auswirkungen auf die Beteiligten – Versicherungsunter-
nehmen und Versicherte – untersuchte die Life Bond  
Management GmbH (mehr…)

USA	
21st Services, LLC, released the 2013 update to its senior  
mortality database (mehr...) English Version Only!

Der “Tertiary”-Market, also sogenannte Drittmarkt, gewinnt 
im Bereich der US-Life Settlement Investments zusehends an 
Bedeutung. Einen Überblick über aktuelle Entwicklungen liefert hierzu 
regelmäßig das Market-Update der elektronischen Handelsplattform 
LifebondXchange. (mehr...) English Version Only!

* Für den Inhalt und die Richtigkeit der unter dieser Rubrik vorgestellten Informationen / 
Präsentationen sind ausschließlich die Autoren / Unternehmen verantwortlich. 
Sie spiegeln nicht zwangsläufig die Meinung des BVZL wider.

http://www.bvzl.de/Newsletter/2014_05/Intern5_Bewertungsreserven_NEU2.pdf
http://www.bvzl.de/Newsletter/2014_05/Intern6_senior_mortality.pdf
http://www.bvzl.de/Newsletter/2014_05/Intern7_Tertiary_Market.pdf


Monday, 29th – Tuesday, 30th September 2014
Kuenstlerhaus am Lenbachplatz, Munich, Germany

BVZL International & ELSA invite you to take advantage of 
the biggest and most popular event in Europe concerning 
“International Secondary Life Insurance Markets” 

Topics  

International Life Settlement Conference

Join us 	

to celebrate 

BVZL’s 10th 	

and ELSA’s 5th 

anniversary

Invitation



	 New developments and trends in the different secondary  
and tertiary markets  (US / UK / Germany)

	 Trends in Mortality / Longevity Risk Transfer
	 New regulatory environment in Europe  (AIFM / Basel III / Solvency II)
	 Institutional Investor’s view on and interest in US Life Settlement 

investments / Best Practices / Valuation

Attendance-Fee:
	 Full rate		  495.- Euro + 19 % VAT
	 BVZL/ELSA-Member		  295.- Euro + 19 % VAT
	 �Members LISA / ILMA 

and other associations	 15 % of Full rate
	 Early bird registration 

before the end of June	 15 % of Full rate

(Discount max. 15 % per ticket)

The first BVZL & ELSA joint one-day conference on Monday,  
29th September will be followed by a BVZL General Members Meeting 
(for BVZL members only) on Tuesday, 30th September

The program will be perfectly supplemented by some excellent net- 
working opportunities a special Octoberfest event (for BVZL/ELSA- 
Members & Sponsors only) on Monday, 29th in the evening!

The detailed agenda and some information about the sponsoring oppor-
tunities will be released very soon!

Please note:

Munich is generally very crowded during the Octoberfest season.
Hotel rooms are limited and prices increase dramatically as the  
Octoberfest gets closer.

Take care of your reservation well in advance!
Book early!
See attached for a list of hotels near the venue

For further information about registration and the conference 
please contact

BVZL e. V. • Daniela Weigelt
Phone: +49 (0)89 242037-08 • Mail: Daniela.weigelt@bvzl.de

Or visit the official BVZL or ELSA website
www.bvzl.de • www.elsa-sls.org
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Neuregelung der Bewertungsreserven
überfällig: Konkrete Vorschläge und klare
Position des BVZL 

Nach Auffassung der im deutschen LV-Zweitmarkt tätigen Mitglieder des 
BVZL wäre es  im Sinne aller Beteiligten dringend geboten, die notwendige 
Änderung zur (Neu-)Regelungen der Beteiligung von Kunden an den Bewer-
tungsreserven zeitnah und zügig umzusetzen.

In den bisher sehr kontrovers geführten Diskussionen über dieses Thema un-
terstützt der BVZL mit seinen im deutschen Zweitmarkt tätigen Mitglieder, 
als die größten institutionellen Versicherungsnehmer, inhaltlich viele der vor-
liegenden und bereits geäußerten Vorschläge bzw. Positionen von z. B. BaFin, 
Bundesbank, GDV und Vertretern der Politik: Die Ausschüttung historisch 
hoher Bewertungsreserven bei Kündigung oder Ablauf von Policen schädigt 
die Versicherungsnehmer, die im Versichertenkollektiv verbleiben. Hierdurch 
gehen dem Kollektiv dringend benötigte Ressourcen zum Erhalt der garan-
tierten Zinsen verloren. Der BVZL stellt das langfristige Kollektivinteresse der 
Versichertengemeinschaft vor die Individual-interessen einzelner Versiche-
rungsnehmer und setzt sich für eine nachhaltige Lösung im ursprünglichen 
Sinne der Versicherungsidee ein. 

Entsprechend empfiehlt der BVZL u. a. die „Bewertungsreserven“-Beteiligung 
für „natürlich“ ablaufende Verträge, also für „vertragstreue“ Kunden in der 
jetzigen Form beizubehalten und die geplante Neuregelung lediglich / nur 
auf jene Verträge anzuwenden, die vorzeitig beendet / storniert werden.
Eine dringend notwendige Neuregelung, einhergehend mit einer Erhöhung 
der Transparenz im Ausweis von Wertemitteilungen der Versicherer, würde 
auch dem Zweitmarkt eine höhere Planungssicherheit bieten, da die Bewer-
tungsreserven aufgrund ihrer Volatilität bisher bei der Kaufpreisberechnung 
kaum berücksichtigt werden konnten. Dies wiederum würde zu höheren 
Kaufpreisvorteilen für Verbraucher und einem Anstieg des Handelsvolumens 
auf dem Zweitmarkt führen – ein tatsächlicher Mehrwert für Verbraucher 
und realer Verbraucherschutz!

Das komplette Positionspapier zum Thema „Neuregelung der Bewertungs-
reserven“ des BVZL finden Sie hier.

Märkte – Deutschland

http://www.bvzl.de/Newsletter/2014_05/Markets1_BVZL_Positionspapier 2014_Neu_V2.pdf
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Märkte – Deutschland

Märkte – Großbritannien

Kapitalanlagen der Erstversicherungs-
unternehmen in der Niedrigzinsphase –
Eine besondere Herausforderung

Vor allem in dem seit längerem anhaltenden Niedrigzinsumfeld und 
in dem derzeitigen Spannungsumfeld zwischen nationaler Regulie-
rung (VAG, Anlageverordnung, BaFin-Rundschreiben) und den zu 
erwartenden Regelungen durch Solvency II, ist ein professionelles 
Asset-Management absolut notwendig. Für die Erstversicherer gilt, 
Risiko, Rendite und Anforderungen der Aufsicht „unter einen Hut“ zu 
bekommen, um ihre Anforderungen weiterhin zuverlässig erfüllen zu 
können.

Die detaillierte Einzelangaben zu den Kapitalanlagen der Erstversiche-
rungsunternehmen im 4. Quartal 2013 finden Sie hier.

LV-Studie

Verbraucherschutz wird in Großbritannien großgeschrieben. So ist es 
nicht verwunderlich, dass auch zwei Säulen der privaten Altersvor-
sorge – With-Profit-Funds und bereits lang-laufende Lebensversiche-
rungen – verstärkt in den Fokus der britischen Aufsichtsbehörden Fi-
nancial Service Authority (FSA) und Financial Conduct Authority (FCA) 
geraten. Aktuell solle dabei überprüft werden, ob die Verbraucher 
„fair“ behandelt würden.  (mehr…) 

Vor dem Hintergrund, dass der Begriff „fair“ in Großbritannien in 
Bezug auf Finanzprodukte eine besondere, auch juristische Bedeutung 
hat, könnte das unter dem Titel „Treating Customers Fairly“ (TCF) lau-
fende Programm auch Signalwirkung und Vorbildcharakter für andere 
europäische Märkte haben. 

http://www.bvzl.de/Newsletter/2014_05/Markets_2_kapitalanlagen_4q_13_va.pdf
http://fca.org.uk/news/fca-statement-fair-treatment-life-insurance
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Märkte – Großbritannien

Märkte – Europa

Überblick über aktuelle Entwicklungen im Bereich With-Profit-Funds:
Supervisory Statement | SS1/14  
Mutuality and with-profits funds: a way forward  (mehr…)
Response to CP12/38 – Mutuality and with-profits funds:  
a way foreward (mehr…) 
Consultation Paper  
Mutuality and with-profits funds: a way forward (mehr…) 
Protecting with-profits policyholders (mehr…) 
With-profits regime review report (mehr…) 

Überblick über aktuelle Entwicklungen im Bereich Lebensversiche-
rung / Verbraucherschutz:
Financial Conduct Authority, March 2014 
Regulation round-up special issue: 2014/15 focus (mehr…)
Financial Conduct Authority, April 2014
Regulation round-up (mehr…)
The Client Money and Asset Return (CMAR):  
Operational Implementation  (mehr…)

Insurance Europe veröffentlicht aktuelle
Zahlen zur Entwicklung der Lebensversi-
cherung in Europa

Die europäischen Lebensversicherer haben 2012 rund 636,1 Milliarden 
Euro Beitragseinnahmen erzielt, wie aus den kürzlich vom europä-
ischen Versicherungsverband Insurance Europe (www.insurance-
europe.eu) publizierten Zahlen hervorgeht.

Die komplette Studie mit den detaillierten Ergebnissen aus den einzel-
nen EU-Ländern finden Sie hier.

http://www.bvzl.de/Newsletter/2014_05/Markets_3_GB_With-Profits_BOE.pdf
http://www.bvzl.de/Newsletter/2014_05/Markets_3_GB_With-Profits_FCA.pdf
http://www.bvzl.de/Newsletter/2014_05/Markets_4_GB_With-Profits.pdf
http://www.bvzl.de/Newsletter/2014_05/Markets_5_GB_With-Profits.pdf
http://www.bvzl.de/Newsletter/2014_05/Markets_6_GB_With-Profits.pdf
http://www.bvzl.de/Newsletter/2014_05/Markets_7_GB_LifeInsurance.pdf
http://www.bvzl.de/Newsletter/2014_05/Markets_8_GB_Consumer_Protection.pdf
http://www.bvzl.de/Newsletter/2014_05/Markets_9_GB_Consumer_Protection.pdf
http://www.insurance-europe.eu
http://www.insurance-europe.eu
http://www.bvzl.de/Newsletter/2014_05/Markets_10_Europe.pdf
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Märkte – USASecondary Life Market Report by Florida
Regulator

The Florida Office of Insurance Regulation recently issued an opinion 
favorable to the insurance industry in its Secondary Life Insurance 
Market Report. Responding to a Florida Legislature directive, the OIR 
conducted a hearing, considered evidence, and sent a survey to nearly 
400 life insurance companies. It ultimately found that redress to the 
courts – where insurers have recently been successful – provided 
adequate protection for purchasers of life insurance policies in the 
secondary market and no legislative action was needed.

Den ausführlichen Secondary Market Report finden Sie hier. 
English Version Only!
Ein Video vom Hearing finden Sie hier.

American Council of Life Insurers: 
2013 Life Insurers Fact Book
 
Im aktuellen Jahrbuch des amerikanischen Versicherungsverbandes 
American Councel of Life Insurers (ACLI) finden sich wieder inter-
essante Zahlen und Fakten zur Entwicklung des amerikanischen 
Lebensversicherungserstmarktes, z. B. Anlage- und Investmentpolitik 
der amerikanischen Lebensversicherer, ein Überblick über die Storno-
Entwicklung sowie die steigende Lebenserwartung der Versicherten 
– zwei Aspekte, die auch für den US Life Settlement-Markt und dessen 
Investoren stets von besonderer Bedeutung sind.

Geschäftszahlen und Entwicklung des amerikanischen Lebensversiche-
rungsmarktes 2013 (mehr…) English Version Only!

Entwicklung Lebenserwartung der amerikanischen Versicherten 
(mehr…) English version Only!

Das komplette Jahrbuch 2013 finden Sie hier

http://www.bvzl.de/Newsletter/2014_05/Markets_11_USA_Report.pdf
http://thefloridachannel.org/videos/102513-office-of-insurance-regulation-hearing-on-secondary-life-market/ 
http://www.bvzl.de/Newsletter/2014_05/Markets_12_USA__LI.pdf
http://www.bvzl.de/Newsletter/2014_05/Markets_13_USA_Mortality.pdf
http://www.bvzl.de/Newsletter/2014_05/Markets_14_USA_LIFB2013.pdf
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Langlebigkeitsrisiken: Wachsender Trans-
fermarkt bietet BVZL-Mitgliedern Chancen
zur Erschließung neuer Geschäftsfelder
 
Das Phänomen steigender Lebenserwartung stellt insbesondere in den 
entwickelten westlichen Volkswirtschaften – vor allem im Gesund-
heitswesen sowie im Bereich der Altersvorsorge – eine zunehmende 
Herausforderung dar. Es rückt daher verstärkt in den sozialpolitischen 
und regulatorischen Fokus.

Die Finanzmarktaufsichten in Europa und Deutschland haben diesen 
Trend erkannt, und sehen das enorme Potential des LRT-Marktes, aber 
auch mögliche daraus resultierende systemische Risiken. Politische Ent-
scheidungsträger und Vertreter der Aufsichtsbehörden sind für dieses 
Thema sensibilisiert. So finden bereits seit dem Jahr 1996 hierzu im Rah-
men eines sog. „Joint Forum“ Gespräche und regelmäßige Konsultatio-
nen zu dieser Thematik statt, um evtl. auch rechtzeitig regulatorisch 
eingreifen und möglichen Risiken wirkungsvoll begegnen zu können.

Den aktuell veröffentlichten, umfassenden Bericht des „Joint Forum“ 
„ Longevity risk transfer markets: market structure, growth drivers 
and impediments & potentials risks“ finden Sie hier.

Alle wichtigen Entwicklungen zu diesem Thema finden Sie auch die 
Februar-Ausgabe des BaFin-Journals mit dem Schwerpunktthema 
„Langlebigkeitsrisiken“ (mehr…)

Seit Jahren ist auch eine steigende Nachfrage nach Möglichkeiten zur 
Begrenzung oder Auslagerung von Langlebigkeitsrisiken zu beobach-
ten. Klassische Rückversicherungslösungen sind dabei in der Kapazität 
begrenzt und so sind vermehrt Kapitalmarkttransaktionen zum Lang-
lebigkeitsrisikotransfer (LRT) zu beobachten. Die im US Life Settlement 
Markt tätigen BVZL-Mitglieder haben viele Jahre Erfahrung im Um-
gang mit Langlebigkeitsrisiken und können wertvolle Unterstützung 
bei der Entwicklung eines regulierten, funktionsfähigen LRT-Marktes 
leisten und somit für sich neue Geschäftsfelder erschließen.

Spotlight

Disclaimer
Die im Newsletter wiedergegebenen 
Informationen sind nicht als Beratung 
zu verstehen und im Einzelfall auch 
nicht als Entscheidungsgrundlage für 
etwaige Anlageentscheidungen geeig-
net. Eine Haftung für den Inhalt der im 
Newsletter enthaltenen Beiträge und 
Informationen kann trotz gewissen-
hafter Bearbeitung nicht übernommen 
werden. Redaktionsschluss: April 2014
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